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Konzeption Vermittlung Kreditrecht
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individuelle Kurzeinführung
 selbständig durchführbar
 Einarbeitung für neue MA mit 

Finanzkompetenzen
 individuelle Auffrischung

periodische Grundlagenschulung
 zentraler Anlass
 Einführung ins Kreditrecht
 Möglichkeit zur Auffrischung

periodische Vertiefungsschulung
 zentraler Anlass, im Anschluss an 

Grundlagenschulung
 wechselnde Spezialthemen 
 Erfahrungsaustausch

"alle"

"Profis"

"direkt Betroffene"



Agenda

> Bewilligungsform
> Inhaltsvorgaben 
> Abgrenzung zum Mitbericht, Mitberichtsformular
> Abgrenzung zum Zuschlagsentscheid
> Praxisbeispiele
> Fragen, Diskussionen zum Kreditrecht
> Abschluss
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Überblick Bewilligungsform
vgl. § 34 FLV, Kapitel 3.5.5 FLH
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Dienststelle Dep./SK Regierungsrat Kantonsrat

Beschluss Dekret

Volksentscheid

Beschluss

interne 
Vorgaben

schriftlich, 
vorgängig

Unterzeichnung Rechnungsbeleg
gemäss § 34 Abs. 2 FLV
- Ausgaben bis 10'000 CHF
- Löhne, Sozialleistungen 
- Rechnungen für Telefonie
etc.

fak. R
eferendum

obl. R
eferendum



> Umschreibung des Gegenstands
> Kreditsumme
> Rechtsgrundlage
> beanspruchte Voranschlagsposition oder Vormerkung im 

AFP
= Finanzierung

> rechtliche Qualifikation der Ausgabe 
(gebunden/freibestimmbar)

> zu belastende Konti
> weitere Angaben

betriebliche, personelle oder indirekte Folgeaufwendungen und -erträge 
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Inhaltsvorgaben
vgl. § 31 FLV, Kapitel 3.5.5 FLH



> bei Ausgabenbewilligungen in Kompetenz des Kantonsrats 
oder Regierungsrats

> wenn für Ausgabenbewilligung kein genügender 
Voranschlagskredit vorhanden ist

> andere Vorlagen an den Regierungsrat, mit welchen konkrete 
Ausgaben verbindlich "vorbereitet" werden
Bsp. Raumbedarfs-RRB

> nicht: Strukturverbesserungen nach Kantonalem 
Landwirtschaftsgesetz < kleiner als 0,5 Mio.

> nicht: Zuschläge
> immer vorgängig zur Traktandierung der Vorlage (Zeitbedarf 

DFI: 1 Woche)
> verpflichtend unter Verwendung Mitberichtsformular

--> Beilage bei Vorlage an den RR
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Abgrenzung zum Mitbericht nach § 50 FLG
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Abgrenzung Ausgabenbewilligung / Zuschläge
(1/2)

Ausgabenbewilligung Zuschlag

freibest. gebunden

KR > 3 Mio. CHF nie nie

RR < 3 Mio. CHF unbegrenzt offenes Verfahren
> 500 (250) / 250 /250 TCHF

Dep. < 500 TCHF < 3 Mio. CHF Einladungsverfahren
300-500 (150-250) / 150-250 / 100-250 TCHF

Dst. < 100/500 TCHF < 1 Mio. CHF freihändige Vergabe unter dem Schwellenwert
< 300 (150) / 150 / 100 TCHF

Kompetenz ~ deckungsgleich

Kompetenz ≠ deckungsgleich
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Abgrenzung Ausgabenbewilligung / Zuschläge
(2/2)

Ausgabenbewilligung Zuschlag

Fokus Fokus Gesamtprojekt
(Einheit der Materie)

Fokus Gesamtauftrag 
(Zerstückelungsverbot)

Wertberechnung Gesamtbetreffnis Gesamtbetreffnis

unbefristet: x 10 unbefristet: x 4

inkl. Mehrwertsteuer exkl. Mehrwertsteuer



Formulierungen (1/2)

Botschaften / Dekrete: Sonderkredit
Ausgabenbewilligung

bestimmter Gesamtbetrag:
> Für .... [Beschreibung Projekt, Gegenstand der Ausgabe] wird 

ein Kredit von Fr. .... bewilligt.
> 1. Dem .... [Beschreibung Projekt] wird zugestimmt. 

2. Der erforderliche Kredit von Fr. .... wird bewilligt."

bei unbestimmtem Gesamtbetrag: 
> Für .... [Beschreibung Projekt, Gegenstand der Ausgabe] wird 

ein Kredit, aufgerechnet auf 10 Jahre, von Fr. .... bewilligt.
> 1. Dem .... [Beschreibung Projekt] wird zugestimmt. 

2. Der erforderliche Kredit, aufgerechnet auf 10 Jahre, von 
Fr. .... wird bewilligt.
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Formulierungen (2/2)

Regierungsratsbeschlüsse: Ausgabenbewilligung

bestimmter Gesamtbetrag:
> Die Ausgaben für .... [Gegenstand der Ausgabe] in Höhe von 
Fr. .... werden bewilligt. Die Kosten werden dem Konto... , 
Buchungskreis .... belastet.

unbestimmter Gesamtbetrag: 
> Die Ausgaben für .... [Gegenstand der Ausgabe], 

aufgerechnet auf 10 Jahre, in Höhe von Fr. .... werden 
bewilligt. Die Kosten werden dem Konto ...., Buchungskreis .... 
belastet.
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Beispiele, Vorlagen:

> Ausgabenbewilligung Departemente
> RRB Ausgabenbewilligung
> Botschaften mit Dekreten
> Zuschlag mit Ausgabenbewilligung
> Mitberichtsformular
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Fragen, Diskussionen
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… ?



Abschluss
> Handbuch zum Gesetz über die Steuerung von Finanzen und 

Leistungen, FLH unter:
https://teams.sso.lu.ch/teamraeume/fd/FLH/default.aspx

> Systematische Gesetzessammlung des Kantons Luzern
FLG: http://srl.lu.ch/frontend/versions/1715
FLV: http://srl.lu.ch/frontend/versions/1709

> Ansprechpartner Kreditrecht: 
Rechtdienst Finanzdepartement
Franziska Bitzi Staub (bis 31.8.): 041 228 55 93
Judith Lipp: 041 228 55 45

> individuelle Kurzeinführung ab Ende August 2014 unter
Themen/Projekte auf Homepage FD:
http://www.lu.ch/verwaltung/FD/projekte_themen
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